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30.07.2016 Saisoneröffnung des VfL Bochum 1848
12 – 17 Uhr Der KHD- Ruhrgebiet e.V. ist mit einem Infostand, 
 mit einer Mal-und Luftballon- Aktion vertreten.  
 Vonovia Ruhrstadion (ehemals Rewirpower-Stadion),
 Bochum

04.08.2016 Tabaluga-Musikworkshop für unsere Kinder 
15.30 Uhr Kinderhospizdienst- Ruhrgebiet e.V.
 Am Herbeder Sportplatz 17, Witten 

06.08.2016 VfL Bochum 1848 : 1. FC Union Berlin
13.00 Uhr Unsere Kinder werden Schiedsrichter-Einlaufkinder   
 sein. Bochum, Vonovia Ruhrstadion  

01.09.2016 Vortrag „Leben leben“
19.30 Uhr Lions Club Witten-Rebecca Hanf, Casino Witten 

10.09.2016 Der Kinderhospizdienst Ruhrgebiet e.V. lädt ein!
18.00 Uhr Konzert für Freunde – Zu Gast in der ev. Kirchen- 
 gemeinde Norddeich „Die Arche“ 

24.09.2016 Verkehrswacht Bochum – Fahrsicherheitstraining für 
10–14.30 Uhr ehrenamtliche MitarbeiterInnen, Rheinische Str. 45,   
 Schwelm

25.09.2016 Studio 102 – „ Es lebe die Freundschaft“
14 – 16 Uhr Studioaufnahme mit unseren kids,
 Studio 102, Feldmark 102, Bochum

07.10.2016 Vortrag „Leben leben“
10.15 Uhr KFD St. Martin/ Gemeindehaus,
 Am langen Seil 120, Bochum-Steinkuhl

10.10.2016 Vortrag „Leben leben“
15 – 17 Uhr Ökumenische Kgm. Zentrum, 
 Helferstraße 66, Hagen-Helfe 

28.10.2016 Konzert mit Dr. Lutz Meißner 
 Stiepeler Dorfkirche, Bochum-Stiepel 

9.11.2016 Vortrag „Der Kinderhospizdienst- Ruhrgebiet e.V.
15 – 17 Uhr stellt sich vor.“, Ev. Kgm. Hagen- Vorhalle,
 Vorhaller Straße 27, Hagen-Vorhalle

26.11.2016 Weihnachtsfeier mit unseren begleiteten Familien
13.30 Uhr und den ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
 Café-Restaurant Indigo, Lüdinghausen 

Bitte beachten Sie auch die aktuellen Veranstaltungshinweise auf 
unserer Homepage www.kinderhospizdienst-ruhrgebiet.de.

Liebe Freunde und Förderer, 

während ich diese Zeilen an Sie schreibe, wächst die Vorfreude auf 
meinen bevorstehenden Kurzurlaub – eine Auszeit an der Küste. Vor 
meinen Augen sehe ich den weißen Sandstrand und die unbeschreib-
lichen Farben der untergehenden Sonne. Der frische Geruch des Mee-

res mischt sich mit dem Duft der Heckenrosen und dem Geräusch der 
kreischenden Möwen. Der Koffer ist in zwanzig Minuten gepackt und 
ich spüre schon jetzt, wie wichtig diese Alltagsauszeit für mich ist. 
Der Alltag von Familien mit einem lebensverkürzt erkrankten Kind ist 
ungleich komplexer, da er sich 
stets nach den Bedürfnissen 
des Kindes richtet. Tagsüber 
sind Eltern auf Termine von 
Hilfsmittelanbietern oder Pflege-
diensten angewiesen und müs-
sen danach ihren Tagesablauf 
planen. Das Gefühl, nicht mehr 
selbstbestimmt über die eigene 
Zeit zu verfügen, verfestigt sich. 
Gleichzeitig frage ich mich, 
wie die Urlaubsvorbereitungen 
unserer begleiteten Familien 
aussehen. An dieser Stelle ergeben sich viele Fragen für die Eltern.
Gibt es ein verstellbares und abzusicherndes Bett für unser er-
kranktes Kind? Sind die Ferienwohnung und das Bad barrierearm? 

Gibt es eine ausreichende 
Anzahl an Steckdosen für 
die Vielzahl der medizi-
nischen Geräte unseres 
Kindes? Stören wir andere 
Urlaubsgäste, wenn un-
ser Kind nachts unruhig 
ist? Kann eine Pflegekraft 
mitgebracht werden, ohne 

dass wir als Familie in unserer 
Privatheit zu stark eingeschränkt 
werden? Gibt es ein Hospiz- oder 
Palliativdienst in unmittelbarer 
Nähe, der uns Sicherheit gibt? Sind 
Strand und Wellenbad fußläufig 
oder mit dem Rolli erreichbar?
Das Ferienhaus „Gezeiten“ in 
Norddeich, das durch die groß-
artige Unterstützung von Freunden und Förderern im Jahr 2013 
Realität werden konnte, erfüllt die Voraussetzungen, damit un-
sere Familien eine unbeschwerte Urlaubszeit erleben können. 
Die Gäste sind in der großzügigen und liebevoll eingerichteten 
Ferienoase willkommen und können in einer reizvollen Umge-
bung zur Ruhe kommen, entspannen und gemeinsam mit der 
Familie wertvolle Augenblicke erleben, die der Seele gut tun. 

„Konzert für Freunde“ in Norddeich

Allen Freunden möchten wir Danke sagen! Fühlen Sie sich zu unse-
rem „Konzert für Freunde“ mit Wolf Codera (Saxophon/Klarinette), 
Septakkord 7 (Akkordeongruppe aus Norddeich) und Dr. Lutz Meiß-
ner (Konzertgitarre) am 10. September 2016 um 18.00 Uhr in der Ev.-
luth. Kirchengemeinde Norddeich „Die Arche“ herzlich eingeladen.

In herzlicher Verbundenheit grüßt Sie  

Birgit Schyboll



25.06.2016: Familientag beim Kinderhospizdienst Ruhrgebiet

Einige Monate wurde beim Kin-
derhospizdienst fleißig (an-) ge-
baut und gewerkelt. Neben ei-
nem zusätzlichen Büroraum und 
einem schönen, hellen Winter-
garten konnte eine großzügige 
Terrasse dazugewonnen werden. 
Am 25. Juni wurden die neuen 
Räumlichkeiten im Zuge des „Fa-
milientags“ eingeweiht und allen 
Interessierten vorgestellt. 
Ein Clown für die Kinder, Musik 
von Manni, Kaffee und Kuchen 
und abends noch ein leckeres 

Grillen rundete den 
gemeinsamen Tag mit 
Familien, Mitarbeitern 
und Nachbarn des 
Kinderhospizes ab. 
Die Polizeipräsiden-
tin von Bochum, Ker-
stin Wittmeier, nutzte 
die Gelegenheit, um 
sich am Familientag 
persönlich einen Ein-
druck vom ambulanten Kinder-
hospizdienst Ruhrgebiet zu ma-
chen und übergab die Spende 

vom „Tag der offenen Tür“ der 
Bereitschaftspolizei Bochum. 
Herzlichen Dank dafür! 

Varieté et cetera in 
Bochum – Haste Töne 2.0 
Zu diesem Programm folgte das 
Team des Kinderhospizes der er-
neuten Einladung des Varietés. 
Musik, Akrobatik, Comedy und 
die kulinarischen Genüsse be-
geisterten mal wieder das Team 
und das ganze Publikum. Das 
Team des KHD-Ruhrgebiet dankt 
für diesen besonderen Abend. 

Einen Nachmittag der besonde-
ren Art erlebten die Familien bei 
Circus Roncalli in Düsseldorf. 
In fantastischen Kostümen, mit 
Seifenblasen und Jonglage wur-
den alle Kinder und Eltern schon 
im Eingangszelt auf einen wun-
derschönen Nachmittag einge-
stimmt.
Bei atemberaubenden Trapez-
künsten und grandioser Akro-
batik kam es zu Spannung und 
Gänsehautfeeling. Die Roncalli-
Clowns brachten die Zuschauer 
mit Witz und Charme zum La-

Einen genussvollen Nachmittag 
erlebten unsere Mütter am 5. 
März mit dem Spitzenkoch André 
Vordenbäumen vom Restaurant 
„André’s 1726“ aus Witten-Her-
bede. In der Küche des Kinder-
hospizdienstes kochte André 
Vordenbäumen gemeinsam mit 

Gaumenschmaus – Mütter kochen 
mit Spitzenkoch André Vordenbäumen

So lautet das Thema der Stiftung 
„Leben Pur“ im April in Hamburg. 
Besonders eindrucksvoll war die 

Darstellung einer betroffenen 
Mutter, die das scheinbare 
herausfordernde Verhalten ihres 
Sohnes schilderte. Nicht selten 
liegt die Herausforderung im 
sozialen Umfeld. Ihr jugendlicher 
Sohn begeisterte sich für ab- und 
einfahrende U-Bahnzüge und 
tanzte und klatschte dabei auf 
dem Bahnsteig in den Händen. 
Die Herausforderung bestand 
darin, dass seine Außenwelt 
das Verhalten nicht zuordnen 
konnte. Für die Mutter entstand 
eine zeitliche Herausforderung, 
da ihr Sohn mehrere Stunden 

Tagung Leben Pur – Herausforderndes Verhalten bei 
Menschen mit komplexer Behinderung

Jubiläumstour:
40 Jahre Circus Roncalli 

chen. Sprach- und Geräusch-
künstler animierten zum Mit-
machen. Phantasie, Spannung, 
Märchenhaftes, Nervenkitzel, 
Staunen und Lachen – all dieses 
wurde an diesem Tag intensiv 
erlebt und in den Träumen aller 
mit nach Hause genommen. 

den Müttern Köstlichkeiten, die 
das kulinarische Herz höher 
schlugen ließen. Das kanadische 
Rinderfilet mit würziger Polenta 
verzauberte alle Gaumen. André 
Vordenbäumen danken wir für 
seine Zeit und das wohlschme-
ckende Verwöhnprogramm.

mit anhaltender Begeisterung 
dort verharren konnte und nicht 
zu bewegen war weiterzugehen. 
An dieser Stelle können 
ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 
eine wertvolle Entlastung für die 
Familie bedeuten, indem sie Zeit 
schenken und den Interessen 
des Kindes folgen. 

Am 21. Mai konnte der Kinder-
hospizdienst Ruhrgebiet die Re-
ferentin Uta Münstermann aus 
der Kinderklinik Datteln begrü-
ßen. Das Seminar richtete sich 
an unsere Eltern und ehrenamtli-
chen Mitarbeiter/innen. Eine der 
vielfältigen Fragen war, wie kann 
ich mein Kind ohne Sprach- und 
Sehvermögen, das möglicherwei-
se eine Entwicklungsverzögerung 

Basale Stimulation: Man kann nicht nicht kommunizieren 

aufzeigt, auf eine für das Kind 
angenehme Weise fördern, unter-
stützen und verstehen. 
So kann ein erblindetes Kind bei 
plötzlichen, gut gemeinten Be-
rührungen verängstigt reagieren, 
da es diese nicht zuordnen kann. 
Dieses erkenntnisreiche Seminar 
für unsere Eltern und ehrenamt-
liche MitarbeiterInnen bot  viele 
praktische Anregungen. 



Seit 15 Jahren erzählen Rotraut 
Willms und Liselotte Recknagel 
Märchen. Das Besondere ist, dass 
sie diese nicht einfach nur vorle-
sen, sondern über sechzig Ge-

Sportlich ging es mal wieder bei 
der Realschule Herne-Sodingen 
zu. Die Schüler/innen liefen für 
den guten Zweck. Stellvertre-
tend für alle Schüler/innen über-

Aktionen von Freunden und Förderern unserer Arbeit

Am 11. Juni veranstaltete die Bereitschaftspolizei Bochum einen 
„Tag der offenen Tür“. Zahlreiche Besucher zeigten bei bestem Som-
merwetter großes Interesse, sich über die vielfältigen Aufgaben der 
Polizei (Reiter- und Hundestaffel etc.) zu informieren. Neben ver-
schiedenen interessanten Programmpunkten war für das leibliche 

Seit über fünf Jahren unterstützt 
die Maischützenschule aus Bo-
chum mit einem Benefizlauf den 
Kinderhospizdienst Ruhrgebiet. 
Auch in diesem Jahr waren die 
Schüler/innen von der ersten 
bis zur vierten Klasse sportlich 
unterwegs und liefen auf dem 
Sportplatz Steffenhorst zahl-

Die Hellwegschule Witten-Heven 
ist seit Jahren Kooperationspartner 
des Kinderhospizdienstes. Unter 
der Schirmherrschaft der Schul-

Die Fünftklässler des Religionskurses von Lehrer Arno Gall putzten 
am 25. Mai Passanten in der Bochumer Innenstadt gegen eine Spen-
de für den Kinderhospizdienst Ruhrgebiet die Schuhe. An sieben 
Standorten standen die Schüler bereit, um den Passanten die Schu-
he auf Hochglanz zu bringen und um auf die Arbeit des Kinderhos-
pizes aufmerksam zu machen. Die Begeisterung und der Spaß der 
Schülerinnen, für kranke Kinder etwas bewirken zu können, führte 
zu einer Spende in Höhe von 1.333,- €. 

Tag der offenen Tür der Bereitschaftspolizei Bochum

Wohl der Gäste bestens gesorgt. Über neunzig von den Polizisten 
selbstgebackenen und gespendeten Kuchen und Torten durfte das 
Kinderhospiz-Team der Gästeschar anbieten. Polizeipräsidentin Ker-
stin Wittmeier und Landtagspräsidentin Carina Gödecke stärkten 
sich am Stand des Kinderhospizdienstes und freuten sich über das 
gelungene Fest. Zum Abschluss der Veranstaltung freute sich der Kin-
derhospizdienst Ruhrgebiet über einen Erlös in Höhe von 1.521,95 €. 

Maischützenschule – Kinder laufen für Kinder

reiche Runden für den guten 
Zweck. Allen kleinen Sportlern, 
den zahlreichen Lehrern, der Ini-
tiatorin Frau Gladisch, der Schul-
leiterin Frau Plattfaut und den 
Sponsoren danken wir für den 
beispielhaften Einsatz und für 
die stolze Spende in Höhe von 
4.350,- €.

Im Religionsunterricht hörten die 
Schülerinnen der MCS aus Bo-
chum das „Gleichnis der anver-
trauten Talente“. Auf dem Hinter-
grund dieser Bibelstelle starteten 

Saubere Sache! Hans-Böckler-Schüler putzen Schuhe 
für den guten Zweck

Waffelbackaktion der 
Hellwegschule Witten 
vor Edeka Bertram

leiterin Marion Tigges-Haar und 
mit vielen engagierten Schülern 
und Müttern wurden die Kunden 
vor Edeka Bertram mit duftenden 
Waffeln verwöhnt. Im Eingangs-
bereich des Supermarktes boten 
Schüler/innen zudem liebevoll 
Selbstgestaltetes an. Traditionell 
wird der Gesamterlös dieser mehr-
maligen Aktionen am Martinstag 
überreicht. Für das langjährige, 
außergewöhnliche Engagement 
sagen wir herzlich Danke.

SchülerInnen der 
Matthias-Claudius-Schule 
setzen ihre Talente ein

Märchenerzählerinnen 
engagieren sich

Spendenübergabe
Benefizlauf der Realschule 
Herne-Sodingen

gaben Frau Garczarek und Frau 
Röttsches zusammen mit einigen 
Schülern passend am Tag der 
Kinderhospizarbeit die Spende.
Der Kinderhospizdienst Ruhrge-
biet e. V. sagt „Danke!“ und freut 
sich sehr über 800 „erlaufene“ 
Euros. 

schichten auswendig vortragen 
können und dabei in die verschie-
denen Figuren schlüpfen. Im Jahr 
2015 waren sie zu verschiedenen 
Anlässen in Schulen und bei Se-
niorengruppen eingeladen. Bei 
dieser Gelegenheit baten sie um 
eine Spende für den guten Zweck, 
die im laufe des Jahres zu dem 
stolzen Betrag von 1.530,- € an-
gewachsen ist. Für die märchen-
haften Aktionen und die segens-
reiche Spende danken wir.

Am ersten Spieltag der Saison 
2016/17 war der Kinderhospiz-
dienst Ruhrgebiet mit einigen 
Familien zum Spiel in das VfL-Sta-
dion eingeladen. Für drei unserer 
Kinder war dieser Tag noch ereig-
nisreicher, da sie vor 17.000 Besu-

Saisonauftakt! VfL Bochum gegen Union Berlin
chern als Schiedsrichter-Kinder  
auf den Platz mit einlaufen durf-
ten, und später auf der Tribüne 
einen 2:1 Sieg bejubeln konnten. 
Ein großartiges Erlebnis für un-
sere Kinder, für das wir dem VfL 
Bochum herzlich Danke sagen!

die Schüler der Klasse 7 D an der 
Seite ihrer Lehrerin Frau Mosner 
eine 2-Euro-Charity-Vermehrungs-
aktion. Im Rahmen dieser Aktion 
entdeckten die Schüler/innen 
ihre Talente und setzten ihre Kre-
ativität zur Vermehrung des Be-
trages ein. Mit Freude übergaben 
sie 780,- € an Birgit Schyboll und 
Michael Kersting vom KHD-Ruhr-
gebiet. Herzlichen Dank!
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Aktionen von Freunden und Förderern unserer Arbeit
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Wir danken allen genannten und nicht genannten Freunden und Förderern ganz herzlich!

Die Katholische Arbeiterbewegung 
der Pfarrgemeinde St. Peter und Paul 

Den Mitarbeiter/innen von Uniper 
danken wir für ihre Restcents, die 
sie auch in diesem Jahr in einen Fond 
haben fließen lassen. Unglaubliche 
10.000,- € sind dadurch zusammen-
gekommen, die Uniper auf 20.000,- € 
verdoppelt hat. Der Kinderhospiz-
dienst Ruhrgebiet dankt im beson-
deren Maße den Mitarbeiter/innen 
sowie Frau Blome und Herrn Grzella 
für den Besuch in Witten und die 
Übergabe der hilfreichen Spende.

Jeder Cent bringt was – Uniper und Mitarbeiter spenden Seminar für angehende LehrerInnen im KHD
An der Seite von Ausbilder Paul Johan-
nes Schroll besuchten 15 Lehramtsan-
wärterinnen den Kinderhospizdienst 
Ruhrgebiet. Nach der Vorstellung der 
Aufgaben und Ziele des ambulanten 
Kinderhospizes durch Birgit Schyboll, 
schauten alle gemeinsam den Film 
„Leben leben“. Im Anschluss ent-
stand ein lebhafter Austausch zum 
Thema Kindertrauer und zu Fragen, 
die Familien mit einem lebensverkürzt 
erkrankten Kind beschäftigen.

Paul Johannes Schroll mit 15 Lehramts-
anwärterinnen zu Besuch beim KHD

Spendendosenübergabe in der 
Mayerschen Buchhandlung

Bei bestem Festwetter im April feierte 
Friseur Schossow sein 30 jähriges Be-
stehen. Seit Jahren unterstützt Heike 
Schossow und Team den Kinderhos-
pizdienst mit Aktionen wie „Model 
für einen Tag“ bei der unsere Mütter 
professionell geschminkt und foto-
grafiert wurden. Auch zum Jubiläum 
wurde an das Kinderhospiz gedacht 
und eine Tombola organisiert, die für 
die Mitmachenden vielfältige Preise 
bereit hielt. Der Erlös von 1.794,30 € 
ist dem KHD-Ruhrgebiet zugutege-
kommen. Herzlichen Dank für die 
langjährige Unterstützung. 

Mit mehreren Aktionen unterstützt 
die Mayersche Buchhandlung den 
Kinderhospizdienst. Anfang des Jah-
res war die Spendendose prall ge-
füllt, sodass sich unsere Jahresprakti-
kantin Ina Schmitz bei der Übergebe 
stellvertretend für das gesamte Team 
des Kinderhospizdienst Ruhrgebiet 
e.V. über 134,79 € freuen durften. 

Jubiläum: 
30 Jahre Friseur Schossow

Jubiläum: 10 Jahre HBH-Logistics
Die Logistikfirma HBH-Logistics und Jörg Hardt, Leiter der Niederlassung in 
Schwelm, unterstützen seit Jahren den KHD-Ruhrgebiet mit verschiedenen Ak-
tionen. Am 1. April feierte das Unternehmen mit Freunden und Kunden ihr 10-
Jähriges Firmenjubiläum auf 
einem Schiff in Bremerhaven 
und sammelte für den Kin-
derhospizdienst. Die groß-
artige Summe von 2.515,- € 
wird für Herzenswünsche 
unserer Kinder eingesetzt. 
Alles Gute zum Jubiläum und 
vielen Dank für die hilfreiche 
Spende. 

Charity Golf-Turnier Gut Berge 
Der Golf Club Gut Berge hat am 30. 
Juni ein Charity-Golfturnier für den 
Kinderhospizdienst Ruhrgebiet aus-
gerichtet. Zwischen dem 9. und 10. 
Loch gab es für alle Sportler Würst-
chen und Getränke und die Möglich-
keit, sich während der „Halbzeitpau-
se“ am Stand des Kinderhospizes 
über die Arbeit zu informieren und 
zu spenden. Der Kinderhospizdienst 
Ruhrgebiet sagt allen Golfern und 
dem Organisator Herrn Leweringhaus 
Danke für die hilfreiche Spende in 

Trecker- und Oldtimertreffen der Treckerfreunde Sundern
Bei bestem Wetter fand am 7. und 8. 
Mai das Trecker- und Oldtimertref-
fen der Treckerfreunde aus Sundern 
an der Sternwarte Bochum statt. Der 
Kinderhospizdienst war mit einem 
Stand vertreten und konnte das erste 
Mal sein neues Glücksrad präsentie-
ren. Neben vielseitigen Preisen für 
die Kinder, gab es für die Eltern Infor-
mationen zur ambulanten Kinderhos-
pizarbeit. Ein herzlicher Dank geht an 
das ganze Team der Treckerfreunde 
Sundern und insbesondere an Detlef 
Pracht.

Hörakustik Winkelmann 
spenden 400,- €
Die in Bochum ansässige Firma Hör-
akustik Winkelmann hat am 5. Mai 
bei bestem Wetter eine Oldtimer-Tour 
organisiert und dabei für den Kin-
derhospizdienst Ruhrgebiet e.V. ge-
sammelt. Frau Winkelmann und Ihre 
Mitarbeiterin Frau Wizenti besuchten 

Höhe von 1.000,- €, die sich aus den 
Startgeldern und zusätzlichen Spen-
den zusammensetzt. 

Katholische Arbeiterbewegung 
unterstützt Kinderhospizdienst

den Kinderhospizdienst und überga-
ben einen hilfreichen Betrag in Höhe 
von 400,- €. 
Herzlichen Dank für diese Unterstüt-
zung!

in Hattingen hat durch verschiedene 
Aktionen Geld gesammelt. Stellver-
tretend für die Gemeinde übergab 
Frau Bahrenberg am 12. Juni Birgit 
Schyboll eine 500,- €-Spende. 
Vielen Dank für die Unterstützung. 

Beim „Spielplatzfest“ in Bochum-
Laer gab es eine Menge zu erleben. 
Neben Kaffee und Kuchen, der von El-
tern aus dem Viertel gespendet wur-
de, war ein Karateverein vor Ort, der 
mit seinen Schülern eine Kostprobe 
zum Besten gab. Andere Kinder ha-
ben Tänze aufgeführt und Manni von 

der Musikschule „Mannis Musiktreff“ 
aus Bochum-Laer griff zur Gitarre und 
rundete das Fest musikalisch ab. Am 
28. April übergaben die Organisato-
ren Birgit Schyboll vom Kinderhos-
pizdienst Ruhrgebiet eine hilfreiche 
Spende in Höhe von 650,- €. 
Herzlichen Dank!

Spendenübergabe in Mannis Musiktreff


